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Strategisches ControllingStrategisches ControllingStrategisches ControllingStrategisches Controlling    
Strategisches und operatives Management vernetzt steuern 

 

Datum:Datum:Datum:Datum: 
1. Durchführung: 25.06. – 27.06.2012 
2. Durchführung: 03.12. – 05.12.2012  
 

Ort: Ort: Ort: Ort:     
CH-9410 Heiden/AR 
CH-9410 Heiden/AR 
 

Kursziel:Kursziel:Kursziel:Kursziel:    
Die Teilnehmer kennen die inhaltlichen Anforderungen an eine fixierte Strategie und an 
ihre Dokumentation. Die Instrumente der strategischen Planung und Steuerung sind 
systematisch geordnet und in ihren Verknüpfungen bekannt. Die vorgestellten Instru-
mente und Methoden können an konkreten Beispielen geübt werden. Die strategierele-
vanten Kennzahlen sind bekannt. Die Datenquellen für die Erarbeitung der Kennzahlen 
werden offensichtlich. Die Aufgabenabgrenzung zwischen Strategieverantwortlichen und 
Controllern wird klar festgelegt. 
 
TeilneTeilneTeilneTeilnehmer:hmer:hmer:hmer: 
Controller, Fachpersonen des Rechnungswesens, Führungskräfte, welche die Strategie-
umsetzung und –quantifizierung planen und realisieren. 
Die wichtigsten Instrumente der strategischen Planung wie Portfolioanalyse, Gap-
Analyse, Lebenszyklus und der Ablauf eines strategischen Planungsprozesses sollten be-
kannt sein. 

Strategisches Strategisches Strategisches Strategisches 
ControllingControllingControllingControlling

Controlling, Manager Controlling, Manager Controlling, Manager Controlling, Manager 

und Controllerund Controllerund Controllerund Controller

Fallbeispiele:Fallbeispiele:Fallbeispiele:Fallbeispiele:
Erfahrungskurve, Erfahrungskurve, Erfahrungskurve, Erfahrungskurve, 
RentabilitRentabilitRentabilitRentabilitäääät, t, t, t, 

FinanzierbarkeitFinanzierbarkeitFinanzierbarkeitFinanzierbarkeit

Strategieentwicklung Strategieentwicklung Strategieentwicklung Strategieentwicklung 

und und und und 
StrategiedokumentationStrategiedokumentationStrategiedokumentationStrategiedokumentation

Wertorientierte FWertorientierte FWertorientierte FWertorientierte Füüüührung hrung hrung hrung 
und Target und Target und Target und Target CostsCostsCostsCosts

PrPrPrPräääämissencontrolling missencontrolling missencontrolling missencontrolling 
und Frund Frund Frund Früüüühwarnunghwarnunghwarnunghwarnung

Vom Leitbild bisVom Leitbild bisVom Leitbild bisVom Leitbild bis

zur Dispositionzur Dispositionzur Dispositionzur Disposition

Der rote FadenDer rote FadenDer rote FadenDer rote Faden

Business Business Business Business IntelligenceIntelligenceIntelligenceIntelligence
undundundund

MISMISMISMIS----AnwendungAnwendungAnwendungAnwendung

AusgewAusgewAusgewAusgewäääählte Instrumente hlte Instrumente hlte Instrumente hlte Instrumente 
der strategischen Planungder strategischen Planungder strategischen Planungder strategischen Planung

StrategiquantifiStrategiquantifiStrategiquantifiStrategiquantifi----
zierungsmodellzierungsmodellzierungsmodellzierungsmodell
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Kursinhalt:Kursinhalt:Kursinhalt:Kursinhalt:    
Dieses Seminar schliesst die Lücke zwischen strategischer und operativer Planung. Es 
zeigt die Anforderungen an eine gut dokumentierte sowie mess- und überprüfbare Stra-
tegie. 
 

StrategieStrategieStrategieStrategie

Von der Strategie zum Jahresplan Von der Strategie zum Jahresplan Von der Strategie zum Jahresplan Von der Strategie zum Jahresplan 
((((OperationalisierungOperationalisierungOperationalisierungOperationalisierung der Fder Fder Fder Füüüührungsstufen)hrungsstufen)hrungsstufen)hrungsstufen)

Normative Normative Normative Normative 
GrundlagenGrundlagenGrundlagenGrundlagen

WertvorstellungenWertvorstellungenWertvorstellungenWertvorstellungen

Wer Wer Wer Wer 
wollen wollen wollen wollen 

wir wir wir wir 
sein?sein?sein?sein?

UnternehmensUnternehmensUnternehmensUnternehmens----
politikpolitikpolitikpolitik

Wohin wollen wir?Wohin wollen wir?Wohin wollen wir?Wohin wollen wir?

MMMMöööögliche gliche gliche gliche 
ZukZukZukZuküüüünftenftenftenfte

Szenarien entwickelnSzenarien entwickelnSzenarien entwickelnSzenarien entwickeln

Jahr 1 2 3 4 5

Umsatz

Nettoerlös

Deckungsbeitrag

Strukturkosten

CFBIT

Kapitaldienst

Ergebnis

Investitionen

Mittelfristplanung:Mittelfristplanung:Mittelfristplanung:Mittelfristplanung:

Strategien und Bestehendes zum Strategien und Bestehendes zum Strategien und Bestehendes zum Strategien und Bestehendes zum 
Gesamtbild verknGesamtbild verknGesamtbild verknGesamtbild verknüüüüpfenpfenpfenpfen

Jahr 1

Umsatz

Nettoerlös

Deckungsbeitrag

Strukturkosten

CFBIT

Kapitaldienst

Ergebnis

Investitionen

SollSollSollSoll----IstIstIstIst----Vergleich Vergleich Vergleich Vergleich 
und Erwartungund Erwartungund Erwartungund Erwartung

Jahresplan:Jahresplan:Jahresplan:Jahresplan:

Was vom Geplanten Was vom Geplanten Was vom Geplanten Was vom Geplanten 

ist im nist im nist im nist im näääächsten Jahrchsten Jahrchsten Jahrchsten Jahr

zu erreichen?zu erreichen?zu erreichen?zu erreichen?

Wie erreichen wir es ?Wie erreichen wir es ?Wie erreichen wir es ?Wie erreichen wir es ?

 
Planungssystematik des UnternehmensPlanungssystematik des UnternehmensPlanungssystematik des UnternehmensPlanungssystematik des Unternehmens    
- Strategische versus operative Orientierungsgrössen, Strategiebegriff 
- Elemente einer vollständigen Strategiedokumentation 
- Strategiegerechte Gestaltung des betrieblichen Rechnungswesens 
- Finanzierungskonsequenzen einer Strategie 
 
Instrumente zur Quantifizierung strategischer Ziele:Instrumente zur Quantifizierung strategischer Ziele:Instrumente zur Quantifizierung strategischer Ziele:Instrumente zur Quantifizierung strategischer Ziele:    
- Marktgrössen, Erfahrungskurve,  
- stufenweise und mehrdimensionale Deckungsbeitragsrechnung,  
- Lebenszykluskosten, Target Costing, wertorientierte Führung und Strategie,  
- Quantifizierung des Wertbeitrags einer Strategie. 
 
StrStrStrStrategierelevantes Berichtswesen:ategierelevantes Berichtswesen:ategierelevantes Berichtswesen:ategierelevantes Berichtswesen:    
- Kombination mit der Balanced Scorecard. 
- Bestimmungsfaktoren der Frühwarnung, Erarbeitung von Indikatoren und Beeinflus-
sungsgrössen mit Netzwerken, Prämissencontrolling. 

- Data Warehousing und Management-Informationssysteme zur Strategieüberwachung. 
 
Mehrere Gruppenarbeiten mit PCMehrere Gruppenarbeiten mit PCMehrere Gruppenarbeiten mit PCMehrere Gruppenarbeiten mit PC----gestützten Simulationengestützten Simulationengestützten Simulationengestützten Simulationen. 
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Dieses Seminar ist das Fortsetzungsmo-
dul zum Controller-Lehrgang. Es trägt 
ebenfalls das IGC-Qualitätssiegel, was 
praktische und zukunftsgerichtete Aus-
bildung gewährleistet. 
    

 

 
    

Methodik:Methodik:Methodik:Methodik:    
Im Seminar werden  
- Im Lehrgespräch und in Diskussionen die Inhalte vermittelt und soweit möglich die 
Differenzen zur Anwendung in den vertretenen Unternehmen herausgearbeitet, 

- In PC-gestützten Gruppenarbeiten die Auswirkungen von Strategien auf die Finan-
zierung und auf die Ergebnisse dargestellt, 

- Ein allgemeingültig anwendbares Modell zur Strategiequantifizierung präsentiert, 
in Simulationen angewendet und zur weiteren Verwendung abgegeben, 

- Praktische Beispiele zu Aufbau und Inhalten von strategiezentrierten Management-
Informationssystemen demonstriert (PC-gestützt). 

    
PreisPreisPreisPreis::::    
3 Tage, CHF 3'900.--, inkl. umfangreiche Dokumentation, CD mit Beispielen und Mus-
teranwendungen. 
 
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:    
Bei Frau Helen Wilhelm 
CZSG Controller Zentrum St. Gallen, Engelaustrasse 25, CH-9010 St. Gallen, 
Tel. +41 (0)71 244 93 33, per Fax: +41 (0)71 244 93 56 
oder per Internet: www.czsg.com 
 
 
 


